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Aalto-Theater zeigt „Das Land des Lächelns“ am Ostersonntag 
Franz Lehárs Operette ist am 12. April 2020, um 18 Uhr zu erleben 

 
„Dein ist mein ganzes Herz“, einst gesungen von Richard Tauber, ist sicherlich der bekannteste 
Hit in Franz Lehárs „Das Land des Lächelns“. Auf dem Programm steht die beliebte Operette 
am Ostersonntag, 12. April 2020, um 18 Uhr im Aalto-Theater. Und wenn Aalto-Tenor Carlos 
Cardoso (Prinz Sou-Chong) die Arie anstimmt, darf sich das Publikum ebenso verzaubern lassen 
wie vom gesamten spielfreidigen Ensemble mit Jessica Muirhead (Lisa), Christina Clark (Mi), 
Albrecht Kludszuweit (Gustl), Karel Martin Ludvik (Tschang) und Rainer Maria Röhr (Obereu-
nuch). Johannes Witt hat die musikalische Leitung in dieser vielschichten Inszenierung, in der 
die Regisseurin Sabine Hartmannshenn zielgerichtet die Entstehungsgeschichte des Werkes 
aufgreift. Das damals herrschende Bild eines Fantasie-Chinas lässt sie dabei in einer exotischen 
Kulisse mit knalligen Farben als schillernde Revue lebendig werden.  
 
Im Aalto-Theater beginnt die Geschichte im Spätherbst 1929, irgendwo in einer deutschen Groß-
stadt. Das Berliner Metropoltheater gastiert mit ihrer China-Revue „Die gelbe Jacke“. Die Dar-
steller Lea (Rolle der Lisa), Pedro (Sou-Chong), Martha (Mi) und Claudius (Gustl), die Tänzer 
und der Spielleiter bereiten sich auf die anstehende Show vor … Lisa, die Tochter des Grafen 
Lichtenfels aus der gehobenen Wiener Gesellschaft, ist unsterblich in den chinesischen Prinzen 
Sou-Chong verliebt. Gustl ist davon wenig begeistert, schwärmt er doch selbst für Lisa. Als Sou-
Chong zurück nach China beordert wird, beschließt Lisa kurzerhand, ihm zu folgen. Doch im 
„Land des Lächelns“ ist das Zusammenleben bei weitem nicht so, wie sie es sich vorgestellt hat. 
Die anfängliche Verliebtheit wird bald schon von kulturellen Eigenheiten eingeholt, die Lisa scho-
ckieren. Da kommt Gustl gerade recht, der ihr nachgereist ist und der in der Zwischenzeit die 
junge, selbstbewusste Mi kennengelernt hat – wie sich herausstellt die Schwester Sou-Chongs. 
Als der Prinz nach alter Tradition vier „Mandschu-Mädchen“ heiraten soll, eskaliert die Situation 
und Lisa will nur noch eins: „Wieder einmal die Heimat seh’n!“ 
 
Karten (€ 11,00 – 49,00) unter T 02 01 81 22-200 oder www.theater-essen.de. 
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